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Urheberin des eBooks "Damenpullover Drüber gezogen" ist Natasija Pöhler, Gartenstr. 33 a, 

53721 Siegburg. 

Die Weitergabe oder Vervielfältigung ist untersagt. Genähte Teilen dürfen in Kleinserien, 

max. 10 Stück, verkauft werden. 

 

 

1. Informationen vorab 

 
Es empfiehlt sich, das E-Book erst einmal komplett durchzulesen, bevor ihr mit dem 
Nähen anfangt. So können viele Fragen direkt geklärt werden.  

Dieser wunderschöne Pullover kann theoretisch aus allen dehnbaren Materialien 
genäht werden. Ich empfehle allerdings Sweat- oder Strickstoff, dadurch fällt der Pulli 
im vorderen Bereich schöner. 

 
Dehnbare Stoffe müssen unbedingt mit einem dehnbaren Stich genäht werden,  
wie zum Beispiel einem Zickzackstich oder einem Federstich.  
Bitte keinen dreifachen Geradstich verwenden - dieser wird fälschlicherweise oft als 

dehnbarer Stich empfohlen, er ist aber eigentlich nur für sehr beanspruchte Nähte 
gedacht!  
Wer einen Overlockstich an der Nähmaschine hat, sollte diesen auch unbedingt 

verwenden, oder – wenn vorhanden – direkt eine Overlockmaschine.  
Natürlich müsst ihr ebenfalls darauf achten, dass die Nadel zum Stoff passt, sprich: 
Jerseynadel für Jersey oder Strechnadel für Sweat. 

 
Der Schnitt fällt größengerecht aus, in der unten aufgeführten Tabelle findet ihr den 
Brust- und den Taillenumfang der einzelnen Größen. Ich empfehle trotzdem ein gut 

sitzendes Oberteil mit denselben Materialeingenschaften auf den Schnitt zu legen, 
um so die Größe zu überprüfen.  
 

Größe Brustumfang  Taillenumfang  

34 82 69 

36 86 74 

38 91 79 

40 95 84 

42 100 89 

44 104 94 

46 108 99 

48 112 104 

 
In dieser Tabelle findet ihr den Stoffverbrauch für die einzelnen Größen: 

Größe 34 36 38 40 42 44 46 48 

Stoffverbrauch für den 
Pullover selber cm (bei 140 
cm Stoffbreite!) 

150 160 160 170 170 170 180 180 

 
Für die Kapuze benötigt ihr nochmal 60 cm Stoff und für den Kragen nochmal 30 cm.  
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Fertig ist das Bündchen.   

 

Jetzt geht es mit dem Kragen bzw. der 
Kapuze weiter.  

 
Nehmt euch als erstes den Kragen-/ 
Kapuzenteil, den ihr für außen vorgesehen 

habt und markiert euch die Stellen an die, 
die Ösen kommen.  
Am besten geht das mit ganz normaler 

Tafelkreide. Malt euch die Markierung auf 
die eine Seite des Kragens/ der Kapuze. 
Tragt die Kreide ruhig schön „satt“ auf die 

rechte Stoffseite auf.  

 

Dann legt ihr euren Kragen/ eure Kapuze 
links auf links und „klopft“ vorsichtig auf die 
Stelle, damit übertragt ihr die Markierung 

für die zweite Öse 


